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Bericht aus der Gemeinderatssitzung   
vom 18.9.2012

Einzelnen Baumfällungen von Platanen in der Wagenba-
cher Straße zugestimmt
In seiner letzten Gemeinderatssitzung hat der Gemeinderat der 
Fällung einzelner Platanen in der Wagenbacher Straße zuge-
stimmt. Bereits in der Bürgerversammlung am 12. Juni wurde 
das Thema „Für und Wider großkroniger Laubbäume“ zum Teil 
kontrovers mit den Anliegern und der Bürgerschaft diskutiert. 
Auch in der Bürgerfragestunde der letzten Gemeinderatssitzung 
gab es zu diesem Thema wieder verschiedene Anfragen aus der 
Einwohnerschaft. 
In einer längeren Diskussion über den Erhalt der Bäume, deren 
Vorzüge und die Probleme, die durch sie festzustellen sind, rang 
sich der Gemeinderat schließlich zu einem Kompromiss durch, 
der sowohl den Belangen des Naturschutzes als auch den Inter-
essen der Anlieger gerecht werden soll. 
In einer gemeinsamen Begehung der Verwaltung, des Gemein-
derates und den Anliegern soll nun unter fachkundiger Leitung 
von Förster Schall festgelegt werden, welche Bäume einmal aus 
fachtechnischer Sicht und zum Anderen unter Berücksichtigung 
der Anliegerinteressen gefällt werden sollen. 
Klar zum Ausdruck kam dabei, dass nur ca. 3-4 Platanen gefällt 
werden sollen. 
Dieses Begehungsprotokoll soll schließlich Grundlage der Be-
schlussfassung zur Fällung am 16. Oktober in der nächsten Ge-
meinderatssitzung sein.

Abschluss eines Vorhabens- und Erschließungsvertra-
ges mit der Firma Pakufol
Nach Einleitung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Mührigweg Süd“ in seiner Sitzung vom 8. Mai hat der Gemein-
derat nun den nächsten Schritt zur Ansiedlung der Firma Pa-
kufol im südlichen Bereich des ehemaligen Bundeswehrdepots 
gemacht. 
Nachdem in der nächsten Gemeinderatssitzung über eingegan-
gene Bedenken und Anregungen sowohl der Bürgerschaft als 
auch der Behörden beraten werden soll, wurde jetzt auch ein 
Vertrag durch den Gemeinderat genehmigt, der regelt, wer nach 
Rechtskraft des Bebauungsplanes die erforderlichen Erschlie-
ßungsanlagen erstellt und die Kosten trägt.
Nachdem der Plan ausschließlich der Ansiedlung des aus Sins-
heim - Dühren umsiedelnden Betriebes dienen soll, ist in der 
Vereinbarung geregelt, dass der Investor die Kosten für die Be-
bauungsplanung und die Erschließung übernehmen muss.
In diesem Zusammenhang wurde durch den Gemeinderat be-
schlossen, dass die Straßenbezeichnung für die ehemalige Bun-
deswehrumgehungsstraße künftig „Mührigstraße“ lauten soll.

Anträge zur Aufnahme ins Landessanierungsprogramm 
und das ELR-Programm
Während der Antrag auf die Förderung weiterer Projekte aus 
dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum auf die nächste 
Sitzung vertagt wurde, stimmte der Gemeinderat dem nochma-
ligen Förderantrag auf Aufnahme in das Landessanierungspro-
gramm zur Umsiedlung der Firma Mann und Schröder zu. 
Bürgermeister Kremsler machte deutlich, dass er auch 2013 
nicht mit einer Aufnahme rechne, da verschiedene betriebsinter-
ne Entscheidungen der Firma vor Aufnahme in das Programm 
noch getroffen werden müssten.

SIEGELSBACHER
VEREINE & EINRICHTUNGEN

TanzSportGemeinschaft     
Siegelsbach-Bad Rappenau e.V.

Neuer Tanzkreis für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren haben am Samstag, 6. Ok-
tober 2012 und Samstag, 13. Oktober 2012 im Bürgerzentrum 
Siegelsbach, Wagenbacher Straße 4, die Möglichkeit, an einem 
kostenfreien „Schnuppertraining“ teilzunehmen. 
Fachübungsleiterin Jutta Stelse erarbeitet mit den Teilnehmern 
Grundschritte der Standard- und Lateintänze. 
Später werden neben Hip-Hop auch aktuelle Partytänze erarbei-
tet. Das Schnuppertraining findet  in der Zeit von 11.00 bis 12.00 
Uhr im Saal des Bürgerzentrums im Rathaus Siegelsbach statt. 
Telefonische Anmeldungen werden erbeten unter der Rufnum-
mer 07264/2167, bei Deborah Feth. 
Die jugendlichen Teilnehmer können sich auf diese Weise mit 
dem Vereinsleben der Jugendabteilung der TSG-Siegelsbach-
Bad Rappenau e.V. unverbindlich vertraut machen und so den 
familiären Charakter dieser Abteilung kennenlernen. 
Weitere Informationen unter www.tsg-siegelsbach.de.

Musikverein Siegelsbach e.V.

Stadionbesuch am 1.9.2012 in Sinsheim
Der Musikverein Siegelsbach hatte das Fußballturnier beim 
Frühlingsfest des Autohauses Jung gewonnen und Eintrittskar-
ten für das Bundesligaspiel 1899 Hoffenheim - Eintracht Frank-
furt als Siegprämie erhalten.

Deshalb machten sich einige Mitglieder des Musikvereins am 1. 
September mit dem VW-Bus von Thorsten Wagenbach auf den 
Weg nach Sinsheim ins dortige Stadion. 
Leider wurden wir von diesem Spiel enttäuscht, denn Hoffen-
heim verlor mit 0:4. Trotzdem hatten wir viel Spaß, was nicht 
zuletzt an den Frankfurtern lag, die nicht nur auf dem Spielfeld, 
sondern auch auf den Tribünen für sehr viel Stimmung sorgten. 
Versöhnt wurden wir dann mit gutem Essen und Getränken 
durch den anschließenden Besuch des Brauhauses Jupiter in 
Steinsfurt, bevor wir uns auf den Heimweg machten.
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DRK‐Seniorenclub „Goldener Herbst“ Siegelsbach 

 

 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren,  
unter dem Motto „Allerlei aus Früchten“ findet 
am  Mittwoch, den 10. Oktober 2012  um 14.30 Uhr 
unser nächster Seniorennachmittag im BÜZ statt. 
 

Hierzu laden wir alle Senioren herzlich ein.  
Auch neue Gäste sind uns immer herzlich willkommen.  
 

Wer abgeholt werden möchte, kann dies bei  
Sabine Krugmann unter Tel. 07264‐7409 anmelden. 
 
 

Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen und 
fröhlichen Nachmittag. 
 
Viele Grüße von Ihrem  
Clubteam   

Hallo Stammtischfreunde 39/40

Die Sommerpause ist zu Ende. Unsere Stammtischabende be-
ginnen wieder. Diesmal ausnahmsweise am 10. Oktober, wie im-
mer um 19.30 Uhr in der „Eisenbahn“. Also bis bald!

Sportclub 1921 Siegelsbach e. V.

Wichtiger Auswärtssieg des Tabellenführers beim star-
ken SV Gemmingen
Seniorenmannschaft SV Gemmingen – 
SC Siegelsbach  2:3 (2:0)
Gegen die starken Gastgeber sahen wir in der ersten Hälfte wie 
der sichere Verlierer aus. Gemmingen war im Mittelfeld sowie 
über außen sehr gefährlich mit ihren flinken Offensivespielern. 
Unsere Offensive mit Spielertrainer Markus Skamrahl und Robert 
Frydel wurden super ausgeschaltet von den Gastgebern. Nach 
einem Freistoß gelang Gemmingen in der 9. Spielminute das 1:0. 
Wir konnten uns kaum befreien, fast alle Pässe nach vorne fan-
den nicht unseren Mitspieler. Nach einem Eckball gelang Gem-
mingen das 2:0 in der 28. Minute. Doch wir ließen den Kopf nicht 
hängen. So langsam fanden wir ins Spiel und konnten es ausge-
glichen gestalten. Die erste Tormöglichkeit wurde noch vor der 
Halbzeit vergeben. Nach dem Wechsel sahen die zahlreichen 
mitgereisten Fans eine ganz anderes SCS-Elf. Plötzlich diktier-
ten wir unser Spiel dem Gegner auf. Mit einem herrlichen Links-
schuss gelang Kevin Müller in der 57. Minute den Anschlusstref-
fer. Als Robert Frydel in der 66. Spielminute regelwidrig im Straf-
raum gefoult wurde, verwandelte Markus Skamrahl den Elfmeter 
zum Ausgleich. Gemmingen war sichtlich geschockt, unsere Ab-
wehr mit Tobias Weidemann stand sehr sicher und als Alexander 
Muraschenko in der 74. Minute herrlich freigespielt wurde passte 
er von der Grundlinie zurück auf Markus Skamrahl, dieser voll-
endete mit einem satten Rechtsschuss zur viel umjubelten Füh-
rung. In der Schlussviertelstunde war es eine hektische Partie in 
der jede Mannschaft eine Gelb/Rote Karte hinnehmen musste. 
Tobias Weidemann glänzte mit zwei Superparaden in der Nach-
spielzeit und hielt den wichtigen „Dreier“ für unsere Elf fest.

Reservemannschaft SV Gemmingen - SC Siegelsbach 
Die II. Mannschaft unterlag beim Tabellenführer mit 4:1. Mit der 
letzten Aktion im Spiel gelang Waldemar Sternberg das Ehrentor.
Vorschau
Seniorenmannschaft SC Siegelsbach - FC Badenia Rohrbach a.G.
Sonntag, 7. Oktober 2012, Anpfiff 15.30 Uhr
Reservemannschaft SC Siegelsbach - FC Badenia Rohrbach a. G.
Sonntag, 7. Oktober 2012, Anpfiff 13.45 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch zu unserem Heimspiel. Kleine 
Snacks sowie Kaffee und Kuchen stehen für Sie bereit!
Ergebnisse der Jugend
D-Jugend
SC Siegelsbach - SV Reihen   2:0
Weiterer Sieg für D-Junioren
Im Heimspiel gegen die Gastmannschaft des SV Reihen er-
kämpfte sich unser SCS-Team einen 2:0-Sieg und bleibt somit 
weiterhin ungeschlagen. Die Möglichkeit ihr Torverhältnis auszu-
bauen, hatte allerdings die Mannschaft verpasst, obwohl zahlrei-
che Torchancen vorhanden waren. Der 2:0-Erfolg war zu keiner 
Zeit gefährdet. Durch diesen weiteren Sieg landet die D-Jugend 
nun auf Platz zwei der Tabelle, punktgleich mit dem Tabellener-
sten. Am Dienstag, den 2.10.2012 findet um 18.00 Uhr die zwei-
te Pokalrunde auf heimischem Platz statt. Auch dann heißt es 
wieder für unser Mannschaft: „Auf geht’s Jungs, kämpfen und 
siegen!“  
E-Jugend
SG Kirchardt II - SC Siegelsbach II   5:8
SG Kirchardt I - SC Siegelsbach I  11:0
F-Jugend
Spieltag in Neckarbischofsheim 
SC Siegelsbach - Ehrstädt II          7:1
SC Siegelsbach - Obergimpern II    5:2
SC Siegelsbach - Hoffenheim II     14:1
Vorschau der Jugend
B-Junioren
SG Strümpfelbrunn/Dielbach - SG Hüffenhardt/Siegelsbach
Samstag, 6. Oktober 2012, Anpfiff 14.30 Uhr
C-Junioren
SG Siegelsbach/Hüffenhardt - TSV Neckarbischofsheim
Donnerstag, 11. Oktober 2012, Anpfiff 18.30 Uhr
E-Jugend
VfB Eppingen II - SC Siegelsbach II
Samstag, 6. Oktober 2012, Anpfiff 10.30 Uhr
VfB Eppingen I - SC Siegelsbach I
Samstag, 6. Oktober 2012, Anpfiff 11.30 Uhr
F-Jugend
Spieltag in Michelfeld , Samstag, 6. Oktober 2012 um 10.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach

Der nächste Übungsabend findet am Montag, 15.10.2012 um 
20.00 Uhr statt.
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Freitag, 5.10.2012 um 18.00 
Uhr zur Übung.

MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V.

Interessierte Neueinsteiger aufgepasst!
Da wir mit einem komplett neuen Programm und Chorleiter 
durchstarten, wäre gerade jetzt der ideale Zeitpunkt für interes-
sierte Neu- oder Wiedereinsteiger!
Wer Lust hat, kann gerne vorbeikommen, probieren lohnt sich 
und kostet nichts!
Infos auch über info@MGV-Siegelsbach.de.
Proben
Unsere Chorproben finden diesen Freitag, den 5.10.2012 im 
Bürgerzentrum wie folgt statt: 
ab 19.00 Uhr MGV Männerchor.
ab 20.30 Uhr Frauenchor MeloDiven und Flying Voices gem. 
Probe.
Vorabinfo: an den Terminen 12.10., 16.11. und 21.12.2012 fin-
den keine Chorproben statt.
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Kinderchor
Die Kinderchorprobe kann gerade leider nicht stattfinden, da wir 
noch auf der Suche nach einem neuem Chorleiter für die Kinder 
sind.
Wir hoffen hier schnell jemanden zu finden, damit es dann auch 
hier weitergehen kann!
Vorstandssitzung
Do., 11.10.2012, 20.00 Uhr im Gasthaus Eisenbahn.

GEMEINSAME AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Die gesetzliche Rentenversicherung informiert

Sprechtag in Bad Rappenau
Für die Städte Bad Rappenau, Bad Wimpfen und Gundelsheim 
sowie für die Gemeinden Kirchardt, Offenau und Siegelsbach 
wurde ein Schwerpunktsprechtag im Rathaus der Stadt Bad 
Rappenau eingerichtet. Durch die Organisationsreform in der 
Rentenversicherung können alle Versicherten der Deutschen 
Rentenversicherung Bund, der Deutschen Rentenversicherung 
Knappschaft, Bahn, See und der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg beraten werden.
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 10.10.2012 von 8.30 
bis 12.00 Uhr und von 13.15 Uhr bis 16.00 Uhr im Rathaus der 
Stadt Bad Rappenau, Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau, im 
Erdgeschoss Zimmer Nr. 42 statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen 
durchgeführt werden. Die Aufnahme von Anträgen (z.B. auf Kon-
tenklärung) ist nicht möglich. Wir bitten für die Sprechtage um 
vorherige Terminvereinbarung unter Angabe der Rentenversi-
cherungsnummer bei der Stadtverwaltung Bad Rappenau, Herr 
Gabel, unter Telefon 07264/922312. 
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversicherung gibt Aus-
kunft und berät über alle Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilita-
tions- und Rentenangelegenheiten. 
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation eingesetzt, die mit 
dem Computer der Deutschen Rentenversicherung verbunden 
ist. Es können umgehend kostenlos Rentenanwartschaften ge-
prüft und berechnet werden. 
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen und der Personal-
ausweis oder Reisepass mitgebracht werden. Bei Auskunftser-
suchen aus dem Versichertenkonto des/der Ehepartners/-in ist 
eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.

Öffnungszeiten Finanzamt Heilbronn

Am Montag, 8.10.2012 schließt die Zentrale Informations- und 
Annahmestelle im Finanzamt Heilbronn bereits um 15.00 Uhr. 
Ab Dienstag, 9.10.2012 gelten dann wieder die üblichen Öff-
nungszeiten
Mo., Di., Do. 7.30 Uhr - 15.30 Uhr
Mi. 7.30 Uhr - 17.30 Uhr
Fr. 7.30 Uhr - 12.00 Uhr
Anrufe sind wie immer von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 
Uhr bis 15.30 Uhr möglich (Tel. 07131/104-0). 
Die Durchwahlnummer der für Sie zuständigen Stelle finden Sie 
auf der Homepage des Finanzamts Heilbronn unter www.fa-heil-
bronn.de (Startseite/Ihr Finanzamt/Arbeitsgebiete).

BEKANNTMACHUNGEN
DES LANDRATSAMTES

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Heilbronn informiert

Schadstoffsammlung am Samstag, 13.10.2012
Am 13.10.12 ist das Schadstoffmobil an folgenden Stellen:
Zeit: Ort: Sammelplatz
  9.00-10.45 Bad Friedrichshall Städtischer Bauhof, Industriestraße
11.30-13.00 Gundelsheim Parkplatz Sportzentrum Sandbuckel / 

Danziger Str.
14.00-15.30 Bad Rappenau Recyclinghof, Raiffeisenstraße 

Privathaushalte können dort kostenlos schadstoffhaltige Abfälle 
in haushaltsüblichen Mengen abgeben.
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EHE- UND ALTERSJUBILARE

Altersjubilare

Der ehemalige Bürgermeister Gerd Zimmermann feiert 
seinen 65. Geburtstag

Am Dienstag, dem 9. Oktober 
2012, feiert Gerd Zimmermann 
seinen 65. Geburtstag. 24 Jahre 
lang, von 1978 bis 2002 lenkte er 
als Bürgermeister die Geschicke 
der Stadt Bad Rappenau. 
Gerd Zimmermann, der aus Alt-
lußheim stammt, konnte in seiner 
Tätigkeit als Bürgermeister auf 
eine fundierte Verwaltungsausbil-
dung zurückgreifen, die im Jahr 
1962 mit einer Verwaltungslehre 
in der Gemeinde Altlußheim be-
gann. Bis 1973 war Zimmermann 
in Altlußheim beschäftigt, von 
1973 bis 1978 war er Kämmerer 

der Stadt Walldorf, schon damals eine der reichsten Gemein-
den im Land Baden-Württemberg. Im November 1977 wurde er 
schließlich zum Bürgermeister von Bad Rappenau gewählt und 
trat am 1. Februar 1978 sein Amt an.
Unter der Führung von Gerd Zimmermann hat sich Bad Rappe-
nau von einem Landstädtchen mit 12.000 Einwohnern in eine 
blühende große Kreisstadt mit über 20.000 Einwohnern und her-
vorragender Infrastruktur entwickelt. Viele Projekte konnten in 
der Amtszeit von Gerd Zimmermann realisiert werden: Dorfent-
wicklungsmaßnahmen in allen Stadtteilen und der Kernstadt, der 
Neubau von Bürgerhäusern, Sportplätzen, Sporthallen, Feuer-
wehrgerätehäusern, Kindergärten und Schulen, der Ausbau der 
Kliniken und des Therapiezentrums, der Bau und die Erweite-
rung von Kläranlagen, die Einrichtung des Kulturhauses „Forum 
Fränkischer Hof“, der Bau des neuen Rathauses in der Stadtmit-
te sowie die Durchführung der Heimattage Baden-Württemberg 
2001, um nur einige zu nennen. Andere große Projekte, wie die 
Landesgartenschau, wurden in seiner Amtszeit angestoßen.
Bei seinem Ausscheiden aus dem Amt Ende Januar 2002 konn-
te Gerd Zimmermann auf eine fast 40-jährige Tätigkeit im öffent-
lichen Dienst zurückblicken. Zahlreiche weitere Ämter, Ehren-
ämter und Funktionen übte er zusätzlich zum Amt des Bürger-
meisters aus. Für die CDU gehörte Gerd Zimmermann von 1988 
bis 2001 dem Landtag Baden-Württemberg an. Er war Mitglied 
im Kreistag und im Regionalverband Franken, in verschiedenen 
Ausschüssen des Städtetages Baden-Württemberg und des 
Deutschen Städtetages und in vielen weiteren Gremien vertre-
ten. Nach dem Ende seiner Amtszeit fand Gerd Zimmermann 
wieder Zeit für vieles, was vorher wegen der unzähligen Termine 
zurückstehen musste. Als „schönstes Hobby“ bezeichnet er da-
bei seine Enkelkinder, denen er nach eigenem Bekunden mehr 


